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AGENDA VORTRAG
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1. Der Standortvorteil der Hochschulstädte im 
Wettbewerb um Fachkräfte.

2. Strategische Vorgehensweise der Stadt Mannheim

3. Die Studierendenbefragung der Stadt Mannheim

4. Ausgewählte Ergebnisse / resultierende Maßnahmen 
aus der Befragung



1. DER STANDORTVORTEIL DER HOCHSCHULSTÄDTE 
IM WETTBEWERB UM FACHKRÄFTE
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� Demografischer Wandel.

� Mannheim: 29.000 Studierende.

� Großer Vorteil für Fachkräfte-
gewinnung.

� Internationale Studierende:  
Internationalisierung / Forschung.

� Stadtgesellschaft profitiert von 
Studierenden. Hochschulen von 
attraktiver Stadt.



2. STRATEGISCHE VORGEHENSWEISE DER STADT 
MANNHEIM - WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
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Strategische Ziele der Stadt

Change²

Wirtschaftspolitische Strategie / 
Talent- und Fachkräftestrategie

Ziele des Fachbereichs

Bestands-
strategie

Kompetenzfeld-
strategie

Menschen und 
Kompetenzen



2. STRATEGISCHE VORGEHENSWEISE DER STADT 
MANNHEIM

TALENT- UND FACHKRÄFTESTRATEGIE

� Fachkräftesicherung besonders 
für Mannheimer KMU.

� Standortbindung von 
Studierenden.

� Stärkung der Willkommenskultur 
und Internationalisierung.

� Studierendenbefragung.
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3. DIE STUDIERENDENBEFRAGUNG DER STADT 
MANNHEIM 2018
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Seite 7, Standortbindung von jungen Talenten und Nachwuchskräften, Spiegel Institut Mannheim, 30.01.2019

68%

13%

19%

Ja Nein Keine Präferenz

gewichtete Auswertung, Häufigkeiten, N=2.227

4. WAHL DES STUDIENORTS: WAR IN MANNHEIM ZU 
STUDIEREN IHRE ERSTE WAHL / IHR BEVORZUGTER 

STUDIENORT?



Seite 8, Standortbindung von jungen Talenten und Nachwuchskräften, Spiegel Institut Mannheim, 30.01.2019

Der gute Ruf meiner Hochschule

Da ich bereits vor dem Studium in MA / 
der Nähe von MA wohnte.

Ich habe Familie/Verwandte/Bekannte/
Freunde in MA und/oder Umgebung

Mein Studiengang wird (in dieser Form) 
nur in MA angeboten.

Mich reizte MA als Stadt / ich habe viel 
Gutes von MA gehört.

Aus anderen Gründen

Keiner dieser Gründe 1%

9%

12%

31%

33%

36%

64%

0% 50% 100%

Ja Nein

Mehrere Antworten möglich; n=1.501

gewichtete Auswertung, Häufigkeiten, N=2.227

4. GRÜNDE DAFÜR, DASS MANNHEIM
ERSTE WAHL WAR
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4. RESULTIERENDE MAßNAHMEN 

� Kooperation zwischen 
Universitäten, Hochschulen und 
Schulen.

� Kooperation Universität 
Mannheim / Friedrich-List-
Berufsschule.

� Stärkung der Berufs- und 
Studienorientierung an 
Gymnasien.



Seite 10, Standortbindung von jungen Talenten und Nachwuchskräften, Spiegel Institut Mannheim, 30.01.2019

Mehrfachantworten möglich; gewichtete Auswertung, M ittelwerte; Häufigkeiten, N=211

Meine Familie/Verwandte/Bekannte/ Freunde wohnen in 
Mannheim und/oder der Umgebung

Ich mag die Stadt / fühle mich wohl in der 
Metropolregion Rhein Neckar

Ich habe bereits einen Job / eine feste Anstellung in 
Aussicht

Andere Gründe

Keine Angabe / weiß nicht 0%

13%

41%

73%

83%

0% 50% 100%

Ja Nein

GRÜNDE FÜR VERBLEIB IN MANNHEIM NACH
DEM STUDIUM 
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4. RESULTIERENDE MAßNAHMEN 

� Wohngemeinschaften stärken 
(hohe Bindung).

� So genannte „Weiche Faktoren“ 
stärken / Attraktive 
Studierendenstadt Mannheim.

� Integration Studierender in 
Stadtgesellschaft, z.B. „Leitbild 
Mannheim 2030“.

� Netzwerk Universität / 
Hochschulen und KMU.



Seite 12, Standortbindung von jungen Talenten und Nachwuchskräften, Spiegel Institut Mannheim, 30.01.2019

Häufigkeiten, durchschnittliche Platzierung, N=147

Wohnungssuche

Kontakt zu Unternehmen

Vorstellungsgespräch (z.B. 
bei Unternehmen)

Kontakt zu 
unterstützenden 

Netzwerken

Erstellen von Bewerbungs-
unterlagen

Kontakt zu anderen 
Studierenden

Mehrere Antworten möglich

30%

30%

35%

35%

37%

57%

0% 50% 100%

Ja Nein

Wunsch nach Unterstützung

4. AUSGEWÄHLTE ERGEBNISSE: BESONDERE HERAUS -
FORDERUNGEN INTERNATIONALER STUDIERENDER
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4. RESULTIERENDE MAßNAHMEN
- WELCOME CENTER RHEIN-NECKAR

� Willkommen in Mannheim und 
der Region Rhein-Neckar

� Zielgruppe: Internationale 
Studierende.

� Angebot „International Students
Welcome“:

− Unternehmensrundfahrten / 
„Karrierefrühstück“ / Messen.

− Bewerbungstraining / 
Vorstellungsgespräche / Events.



Seite 14, Standortbindung von jungen Talenten und Nachwuchskräften, Spiegel Institut Mannheim, 30.01.2019

Die Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie ist für mich bei der Wahl des 

zukünftigen Arbeitsplatzes wichtig.

Großunternehmen sind als 
Arbeitgeber für mich interessant.

Kleine und mittlere Unternehmen sind 
als Arbeitgeber für mich interessant.

Gleichstellung/Diversity ist für mich 
ein entscheidendes Merkmal bei der 

Wahl meines zukünftigen 
Arbeitgebers.

5,8

5,3

5,1

5,0

5,9

5,4

5,1

5,0

1 2 3 4 5 6 7

Skala 1-7: 1 (Stimme nicht zu ) - 7 (Stimme voll zu)

gewichtete Auswertung, Mittelwerte; Häufigkeiten, „Top2“ Boxes, N2018=2.063

„Top 2“ Box

72%

58%

46%

51%

Befragung 2016Befragung 2018

4. ARBEITGEBERBEFRAGUNG : INWIEFERN STIMMEN
SIE DEN FOLGENDEN AUSSAGEN ZU?



Seite 15, Standortbindung von jungen Talenten und Nachwuchskräften, Spiegel Institut Mannheim, 30.01.2019

Mannheim wird assoziiert mit … Mannheim wird weniger assoziiert mit …

gewichtete Auswertung, Häufigkeiten, N=2.119

4. AUSGEWÄHLTE ERGEBNISSE:ZUGESCHRIEBENE
ADJEKTIVE – ASSOZIATIONEN ZU MANNHEIM
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Harald Pfeiffer, M.A.

„Menschen und 
Kompetenzen“

Fachbereich für 
Wirtschafts- und 
Strukturförderung 
Stadt Mannheim
Rathaus E5
68159 Mannheim

harald.pfeiffer@
mannheim.de
www.mannheim.de
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